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Energiequelle GmbH verstärkt den Bereich Geschäftsentwicklung 

und gewinnt Ideenwettbewerb des BMWi 

Elf Mitarbeiter arbeiten zukünftig an neuen Geschäftsmodellen und legen dabei den 
Schwerpunkt auf die Themen Wasserstoff und innovative Versorgungskonzepte. 
 

Kallinchen, Juli 2019. Der Bereich Geschäftsentwicklung bei der Energiequelle GmbH wächst 

stetig. Im Mai dieses Jahres wurde der zehnte Mitarbeiter eingestellt, eine weitere Stelle soll 

noch besetzt werden. Aufgabe des Teams ist die Erarbeitung von neuen 

Energieversorgungslösungen rund um die Sektoren Strom, Wärme und Verkehr. Dazu 

gehören die Eigenversorgung für Industrie und Gewerbe sowie die Erforschung und 

Entwicklung zukunftsfähiger Technologien, wie beispielsweise Power to X. 

 

Mit dem „Reallabor Referenzkraftwerk Lausitz“ einer der Gewinner des BMWi 

Ideenwettbewerbs 

Aktuell gehört die Energiequelle GmbH gemeinsam mit Partnern zu den 20 Gewinnern im 

Ideenwettbewerb „Reallabore der Energiewende“ des Bundesministeriums für Wirtschaft 

und Energie. Mit Ihrem Pilotprojekt „Referenzkraftwerk Lausitz“ soll im Industriepark 

Schwarze Pumpe ein neuartiger, innovativer Kraftwerkstyp entstehen, der Strom aus 

Erneuerbaren Energien in Form von Wasserstoff zwischenspeichert und diesen 

bedarfsgerecht in den Sektoren Strom, Verkehr und Wärme bereitstellt. Initiator dieses 

Projektes ist der Zweckverband Industriepark Schwarze Pumpe mit seinen Gesellschaftern, 

den Bürgermeistern der Stadt Spremberg (Frau Christine Herntier) und der Gemeinde 

Spreetal (Herrn Manfred Heine). Maßgeblich beteiligt an dem erarbeiteten Konzept waren 

neben der Energiequelle GmbH die Universität Rostock mit dem Steinbeis-Transferzentrum 

für angewandte Forschung in der Energietechnik um Herrn Professor Weber, das Centrum 

für Energietechnologie Brandenburg e. V., die Siemens AG, die Lausitzer Energie AG sowie 

die Enertrag AG. 

 
René Just, der den Bereich Geschäftsentwicklung bei der Energiequelle GmbH verantwortet, 

ist stolz auf diesen Erfolg und freut sich, an dem zukunftsträchtigen Projekt mitzuarbeiten: 

„Mit diesem Referenzprojekt können wir CO2-freie Energie aus Wind und Sonne jederzeit 



 

verfügbar machen. Damit wollen wir am Kraftwerksstandort Schwarze Pumpe ein 

technisches Konzept für den Strukturwandel in der Energieversorgung anbieten, welches 

künftig in der Lausitz aber auch in ganz Deutschland errichtet werden kann.   

 

Erfolgreiche Projekte der vergangenen Jahre  

2003 hat Energiequelle das bis dahin größte Windumspannwerk Deutschlands mit einer 

Nennleistung von 250 MVA gebaut, 2005 folgte die damals mit 35 km längste 110 KV 

Kabeltrasse Deutschlands. 2009 hat das Unternehmen das erste energieautarke Dorf 

Deutschlands entwickelt – durch Erneuerbare-Energie-Anlagen vor der Haustür des 

Brandenburgischen Feldheims wird das Dorf mit grünem Strom und grüner Wärme versorgt. 

Seit 2017 wird dort zudem ein 10 MW Batteriespeicher betrieben. Besucher aus der ganzen 

Welt reisen nach Feldheim, um sich ein Bild von dem einmaligen Konzept zu machen. Auch 

am Projekt „Grüner Lausitzring“ war das Unternehmen maßgeblich beteiligt. 
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Über Energiequelle 

Seit 1997 ist die Energiequelle GmbH als Projektierer und Betriebsführer von Windenergie-, 

Biomasse- und Photovoltaikanlagen sowie Umspannwerken und Speichern international 

aktiv. Hauptsitz des Hauses ist Kallinchen bei Berlin, weitere Standorte befinden sich in 

Bremen, Oldenburg, Hannover, Putlitz, Penzing, Erfurt, Dresden, Rostock sowie Rennes,  

Dijon und Royan (Frankreich) sowie Helsinki (Finnland). Mit über 200 Mitarbeitern und mehr 

als 750 errichteten Anlagen mit einer Gesamtleistung von rund 1.300 MW ist Energiequelle 

ein führendes Unternehmen der Branche. 
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